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Bewerbung Bürgerpreis der Bürgerstiftung für Chemnitz 
hier: 700jähriges Jubiläum Stadtteil Ebersdorf 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

im Jahre 2024 wird der Chemnitzer Stadtteil Ebersdorf sein 700jähriges Jubi-

läum begehen. Diese Rechnung basiert auf einer überlieferten Urkunde vom 

31. Oktober 1324, welche als Ersterwähnung Ebersdorfs gilt. 

 

Im Bestreben, diesen Anlass würdig zu begehen, reifte 2022 die Idee, zahlrei-

che Akteure zu vernetzen und Möglichkeiten zur Ausgestaltung des Jubilä-

umsjahres auszuloten.  

 

Unter Initiative und Federführung des Unser Ebersdorf e.V. konnten somit 

über Zusammenkünfte im Anschluss an Treffen der Gemeinwesenkoordina-

tion verschiedenste Akteure an einen Tisch gebracht und das angestrebte 

Projekt mit Leben gefüllt werden. 

 

Letztlich entstand dadurch die wohl bislang umfangreichste Kooperation 

Ebersdorfer Vereine, Initiativen und privater Interessenten.  

 

Organisiert werden soll ein Jubiläumsjahr gespickt mit unterschiedlichsten 

Angeboten. Ebersdorf möchte zeigen, dass es in der Lage ist, für ein breites 

Publikum allgemeine und spezielle Angebote aufzustellen und anzubieten. 

 



 

Seite 2 von 3  

Heimat- und Schulverein im Chemnitzer Stadtteil Ebersdorf 

 

Im Rahmen dieser Aufgabe reifte das Bewusstsein, welche Potentiale in einem Stadtteil 

schlummern und eben nur erweckt werden müssen. Wir hoffen mit unserem Gesamt-

angebot die Ebersdorfer aus ihren Wohnungen und Gärten hervorzulocken und viel-

leicht auch den Sinn für mehr Gemeinschaft zu schärfen. In Zeiten, in denen sich jeder 

nur der Nächste ist, finden wir, dass ein solches Projekt eine wichtige Gegensteuerung 

darstellt und die Leute wieder zusammenbringt. Uns selbst als Organisatoren ist dies 

schon gelungen, vorher teils unbekannte Einwohner kommen ins Gespräch und be-

schäftigen sich gemeinsam mit ihrem Wohnort. 

 

Im Rahmen unseres Projektes haben wir schon vielfältige Punkte angeschoben. So ent-

stand ein Jubiläumslogo und über eine Förderung konnte eine Münzprägevorrichtung 

bestellt werden. So gibt es ab sofort jedes Jahr in der Grundschule eine selbst geschla-

gene Einschulungs-Erinnerungs-Münze. Im Festjahr wird es zu jeder Veranstaltung 

dann auch die Erinnerungsmünze – wer möchte selbst geschlagen – geben. Aktuell ar-

beitet die AG Heimat/Geschichte an einem bunten Programm, wie Geschichtsvorträge, 

Ortsspaziergänge, Infotafeln, ein Jubiläums-Heimatheft, Bilder-Ausstellung und der 

Ortsausschmückung. Nicht nur zum Denkmaltag möchten wir baugeschichtlich interes-

sante Objekte in den Fokus stellen. Beim gemeinschaftlichen Wimpelnähen sollen Ein-

wohner zusammentreffen und gemeinsam den Startschuss für einen bunte Ortsaus-

schmückung im Jubiläumsjahr geben. Die AG Werbung kümmert sich um die Außen-

darstellung: Flyer, Aufkleber, Großplakate und Erinnerungsstücke. Noch in diesem Mo-

nat tagt die AG Kultur/Festwochenende. Hier werden wir also kulturelle Angebote, wie 

Konzerte in der Kirche, Museumsnacht, Theater/Kabarett und natürlich die Ausgestal-

tung des dreitägigen Festwochenendes planen. Das Festwochenende ist unser Parade-

beispiel, wie wir allen Generationen die Möglichkeit des Zusammentreffens und Fei-

erns ermöglichen wollen. Freitag sollen unsere Kleinsten und die Jugend ihren Tag be-

kommen, Samstag Familien und die übliche Abendveranstaltung und am Sonntag ein 

Frühschoppen und vielleicht Blasmusik. 

 

Für uns Organisatoren ist das alles Neuland und eine Herausforderung. Wir mussten 

und müssen selbständig Maßnahmen, Strukturen und Zeitpläne finden, um all das un-

ter einen Hut zu bringen. Einige arbeiten täglich an diesem Projekt, andere werden bei 

Bedarf abgerufen. Wir freuen uns, dass wir auf diese Weise eine Vernetzung der Ebers-

dorfer Vereine untereinander herbeiführen konnten. Diese Zusammenarbeit könnte 

durchaus das Potential haben, auch in Zukunft noch wirksam zu bleiben. Wir hoffen, 

dass zumindest einige unserer Teilprojekte auch über das Jubiläumsjahr Bestand haben 
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werden, dass Ebersdorf bzw. die Ebersdorfer(innen) anhaltend näher zusammenrü-

cken und als Gemeinschaft auch in Zukunft bürgerschaftliche und kulturelle Angebote 

ins Auge fassen. 

 

Wir finden, das diesjährige Thema „Schätze heben, lebendig erinnern, Tradition und 

Heimat weiterdenken“ passt genauestens zu unserem Projekt, denn all das geschieht 

gerade tatsächlich in Ebersdorf! 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 

 

Heiko Lorenz 

1. Vorsitzender 

 


